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Stellungnahme zum Gesetzentwurf zur Abschaffung des Universitätsrates

Der Allgemeine Studierenden Ausschuss der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
nimmt  zum  Gesetzentwurf  zur  Abschaffung  des  Universitätsrates  wie  folgt
Stellung:

Der Allgemeiner Studierendenausschuss der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
begrüßt  die  Abschaffung  des  Universitätsrates  ausdrücklich.  Die  Stellung  als
gemeinsames Gremium über allen Universitäten des Landes führt zu ineffektiven
Ergebnissen  und  berücksichtigt  die  Belange  der  einzelnen  Universitäten  nicht
ausreichend.
Wichtig ist,  dass die umfassende Novellierung des Hochschulgesetzes auch die
Kompetenzen  der  Hochschulräte  neu  regeln  und  darauf  zu  achten,  dass  die
Hochschulräte die Rolle spielen, die ihnen von Anfang an zugedacht war: Die Rolle
eines  beratenden  Gremiums.  Die  bisherigen  Entscheidungskompetenzen  des
Universitätsrates  sind  unangemessen und behindern  die  Universitäten  bei  ihrer
Arbeit. Zustimmungspflichtig sollte ausschließlich der vom Senat einer Hochschule
vorgeschlagene Haushaltsentwurf sein. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ruben Reid, für den AStA der Christian-Albrechts-Universität
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vorstand@asta.uni-kiel.de
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